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SCHREIBEN VON SCHULTHEISS UND RAT VON FREIBURG AN DIE GESANDTEN

[DER VII KATH. ORTE] INS WALLIS: RITTER UND [ALT]AMMANN
[KONRAD III . ] ZURLAUBEN, R[ ITTER] JOHANN DANIEL VON
MONTENACH UND VIKTOR HAFFNER

"Wir beklagend die armselige . . . Zyt unnd den verwarten standt [ Wallis]

U. G. L . E . U. P . auch M. der Bischof fliehen Person [Hildebrand II . Jost]  unnd

der weltlichen vorstheem auch gemeinen Landtvolcks in Wallis , das sie so

ubell miteinanderen uebereinstimmend unnd in solliche verpüterung gerhaten.

Dartzu man noch nit versicheret , wie es zuletst uschlachen unnd ein endtschafft

gewinnen , oder was noch weyters darus volgen würt . Gott der Almächtig . . . wol¬

le alles zum besten wenden . Aber wie nach genemen [ ?] Lauff ein fäler unnd

übersechne sach mit grosserer müe costen unnd unruw repariert würt , was man

einmal versumpt , die man etwan zuvor mit füglichen mittlen unnd fürsichtig-

kheit woll verhinderen unnd verhüten khan . Also in disem . . . schweren Zu-

standt , wo noch das vergangen Ubell wol khan erbesseret unnd khünfftigen Ubell

vorbuwen werden , auch damit bede Herren der Nuncius [Alessandro S c a p p i]

unnd Ambassadoren [von Frankreich , Robert M i r o n] nach uwerem exempell

destmer Hertz fassend , unnd sie die arbeit nüt bedure , noch mer Zyt , mü unnd

arbeit daran zu wenden , Jr auch sammenthafft unnd vereint verhoffendlich mer

usrichten , unnd by disem volck erhalten werden , alls wan der ein oder ander

theil abziechen unnd die anderen verlassen wurde . Also finden wir gantz noth-

wendig . . . unnd ersuchen üch auch gantz ernstig . . . , Jr wollend dem lieben

Vatterland zu gutem vorus zu fürderung Göttlicher ehren unnd synes allein sä-

ligmachenden glaubens üch khein arbeit , Zyt noch ungelegenheit nit abwenden

lassen , dan das ir disem geschäfft uswartend , unnd dise unruw auch besorgte

grossere wytlauffigkeit abwendend . . . , die beste instruction unnd bevelch so

wier üch sonst wyters zugeben die soll us uwer gewondten wysheit erfaren unnd

färsichtigkheit herflüssen unnd genommen werden , das ir nach gstalt fürlauf-



fender gesohäfften alzyt das gut befürderend unnd das bös abwendend , solches

würt uweren Herren und Oberen nit zuwider syn , die wir hierüber auch durch

eignen hotten bericht haben ".

Original , Siegel grösstenteils abgefallen.
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